
#ZusammenFinden
Zukünftige Pastorale Einheiten im Erzbistum Köln

Votum zu #ZusammenFinden

an das Dekanatsteam des Stadt-/Kreisdekanats:

Name des Seelsorgebereichs: 

Dieses Votum ist mit allen oben genannten Seelsorgebereichen abgestimmt. Das Votum führt nicht dazu, dass die  
vorgeschlagene Anzahl der Einheiten im Dekanat überschritten wird. Sind vom Votum zwei Dekanate betroffen, gilt die 
gemeinsame Anzahl für beide Dekanate.

Das Votum wurde durch folgende Gremien des Seelsorgebereichs gemeinsam gefasst:

Der Seelsorgebereich votiert für eine zukünftige Pastorale Einheit, die aus folgenden  
Seelsorgebereichen besteht:

Datum: 				     Name:				            	          Unterschrift:

Die Gültigkeit des oben genannten Votums wird bestätigt durch den Pfarrer / Pfarrverweser:


	Kombinationsfeld 5: [Rhein-Sieg-Kreis]
	Textfeld 25: Katholische Kirchengemeinde St. Martin, Rheinbach
	Textfeld 69: Das Pastoralteam und der Kirchenvorstand haben diesen Beschluss im Nachgang zu einer Gemeindeversammlung am 06.10.2022 gefasst. Die Pfarrgemeinderat wird in seiner Sitzung am 04.11.2022 abschließend beraten und votieren.
	Textfeld 3: Seelsorgebereich Swisttal und Kirchengemeinde St. Martin, Rheinbach.

Die Gremien der Pfarrei St. Martin stimmen dem Vorschlag des Erzbistums im Grundsatz zu, halten eine Pastorale Einheit in der aktuellen Kostellation (St. Martin ist eine fusionierte Kirchengemeinde, Swisttal besteht aus vielen kleineren eigenständigen Kirchengemeinden) aber nicht für umsetzungsfähig.

Als Voraussetzung für eine funktionsfähige Pastorale Einheit Rheinbach/Swisttal widr die Fusion der Kirchengemeinden in Swisttal vor einer Zusammenführung mit Rheinbach gefordert.
	Textfeld 74: Rheinbach, den 31.10.2022
	Textfeld 75: Pfr. Bernhard Dobelke


